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LANDKREIS › Das Kreisarchiv
des Landkreises Verden ist vom
11. bis 15. Juni aus organisato-
rischen Gründen geschlossen.
Die Nutzungszeiten – jeweils
dienstags und donnerstags –
entfallen. Darauf weist die
Kreisverwaltung Verden hin und
bittet um Verständnis. ‹

Archiv ist
geschlossen

OYTEN › Großes Finale beim
17. Leistungswettbewerb For-
mel(Z)ukunft der Stiftung der
Kreissparkasse Verden: Am Frei-
tag kamen rund 100 Schüler-
gruppen unterschiedlicher Al-
tersklassen in die Integrierte
Gesamtschule (IGS) Oyten, um
ihre Programmierleistungen im
Wettstreit untereinander zu
messen. Insgesamt waren 379
teilnehmende Schülerinnen und
Schüler aus elf Schulen in die
IGS gekommen. Neben einer
Menge Spaß erwartete die Ge-
winner attraktive Geldpreise.
Unter dem Titel „Robot-Motion –

Kluge Köpfe für intelligente Ro-
boter gesucht“ hatte die Stif-
tung der KSK Verden vor etwa
einem Jahr Schulen des Land-
kreises zu einem Förderwettbe-
werb eingeladen.

Alle Teilnehmergruppen erhiel-
ten einen Lego-Bausatz „Minds-
torm Education“ im Wert von
400 Euro, mit dem sie in ihrer
Freizeit und unterrichtsbeglei-
tend einen autonom agierenden
Roboter erschaffen konnten.
„Wir möchten erreichen, dass
sich unsere Schüler mit der Digi-
talisierung befassen“, erklärt

der Projektleiter Professor Dr.
Uwe Bracht. „Junge Menschen
müssen verstehen, wie eine App
funktioniert und weshalb eine
Datenschutzerklärung sinnvoll
ist.“ Die Auseinandersetzung
mit Digitalisierung sei nicht nur
technisch, sondern auch ethisch
eine wichtige Voraussetzung für
die gesellschaftliche Entwick-
lung.

Spielerisch haben sich die Schü-
ler der anspruchsvollen Aufgabe
gestellt – dabei strategisch ge-
plant, Termine eingehalten, Ar-
beitsergebnisse nachvollziehbar

dokumentiert, Erfolge gefeiert
und Misserfolge als dazugehörig
hingenommen. Ein Jahr lang ha-
ben sie programmiert und unter-
schiedliche Sensor-Fähigkeiten
aufeinander abgestimmt und da-
bei immer wieder verschiedene
Herangehensweisen ausgetes-
tet.

Vor einer 36-köpfigen Jury
mussten die kleinen Maschinen
nun einen vorgegebenen Par-
cours in möglichst kurzer Zeit
bewältigen. Setzt der Automat
um, was ihm seine Erschaffer in
mühevoller Konstruktionsarbeit

eingetrichtert haben? Bange Bli-
cke begleiten die Fahrt der klei-
nen Roboter vor den Augen der
Jury-Mitglieder. Die Juroren do-
kumentierten die Fahrleistung
sehr genau: Bewertungskrite-
rien waren neben Fahrtzeit auch
das Auslassen von Streckentei-
len, oder Fehler beim Umfahren
von Hindernissen. Zum Ab-
schluss konnte der Roboter eine
eigens programmierte Kür absol-
vieren und die Gruppe durfte
ihre Erfahrungen während ihrer
Zusammenarbeit beschreiben.

Alle Akteure feierten ein gelun-

genes Finale und die IGS Oyten
präsentierte sich als hervorra-
gender Gastgeber: Unterrichts-
räume waren bestens präpariert
und die schuleigene „Schüler-
Firma“ stellte mit Unterstüt-
zung der Sparkasse Verden ein
kostenloses Catering zur Verfü-
gung. In der großen Teilnehmer-
zahl erkennt Professor Dr.
Bracht den bisherigen Höhe-
punkt der Förderwettbewerbe,
in die seit Beginn 400.000 Euro
allein für Material geflossen sei-
en. „Wir haben diese Maßnahme
gerne unterstützt“, erklärte
Sparkassen-Vorstand Matthias
Knak am Rande des Wettbewer-
bes, „sie bildet eine ideale Er-
gänzung zum Unterrichtsbetrieb
und Robotik passt gut in diese
Zeit.“ Die Veranstalter danken
den vielen Helfern, engagierten
Schulleitern und Fachlehrern,
die über das normale Maß hi-
naus viel Arbeit und Zeit in das
Projekt investiert haben.

Sieger der Klassen 5 und 6 wur-
de das Team „IGS Oyten I“. Den
ersten Platz der Klassen 7 bis
teilen sich die Gruppen „IGS Oy-
ten V“ und „Raymond S“ vom
Gymnasium am Wall. Den ersten
Platz der Klassen 10 bis 13 be-
legte die Gruppe „ThAwZ“ vom
Gymnasium am Wall. Über den
„Marie-Curie-Preis“ für die beste
Mädchengruppe freuen sich die
„Totenkopfeinhörner“ von der
Erich-Kästner-Schule. Schulsie-
ger in den beiden unteren Jahr-
gangsstufen wurde die IGS Oy-
ten. Das Gymnasium am Wall
heimste diesen Titel in der Ober-
stufen-Leistungsklasse ein.

Ingo Schmidt ‹

Tücken der Technik im Griff
› Schüler aus dem Landkreis präsentieren intelligente Roboter-Lösungen bei Formel(Z)ukunft

VERDEN › Die Verstreuten der
ev.-ref. Kirche im Landkreis Ver-
den feiern ihren Sommer-Got-
tesdienst am heutigen Sonntag,
um 15 Uhr, in der St. Andreas-
kirche. Hierzu lädt Pastorin Ant-
je Donker alle Gemeindemitglie-
der, Freunde, Verwandte, Be-
kannte und Interessierte herz-
lich ein. Im Anschluss an den
Gottesdienst findet im gegen-
über liegenden Küsterhaus eine
Gemeindebegegnung statt. Der
diesjährige „Gottesdienst unter-
wegs” findet am Sonntag, 1.
Juli, um 12 Uhr in Vogelers Haus
in Nienburg-Holtorf statt.  ‹

Gottesdienst
Verstreute

OYTEN › Die Sprechzeiten des
Seniorenbüros Oyten finden im
Monat Juni am Mittwoch, 13.
Juni und am 27. Juni, in der Zeit
von 10 bis 12 Uhr, im Erdge-
schoss des Rathauses in Oyten
statt. Dort stehen die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter des Senioren-
büros allen älteren Bürgern aus
der Gemeinde Oyten mit Rat und
Unterstützung zur Verfügung.
Während der genannten Sprech-
zeiten ist das Seniorenbüro Oy-
ten auch telefonisch erreichbar
unter der Rufnummer 04207/
914081. Senioren aus dem Orts-
teil Bassen können sich an den
Sprechtagen telefonisch unter
der vorstehenden Telefonnum-
mer im Seniorenbüro melden
und gegebenenfalls mit den eh-
renamtlichen Mitarbeitern einen
Gesprächstermin vereinbaren. ‹

Sprechzeiten
für Senioren

ACHIM › Kein Schulabschluss?
Keine Berufsausbildung? Keine
berufliche Perspektive? Karin
Hoops von der Jugendberufshil-
fe im Pro-Aktiv-Center des Land-
kreises Verden bietet am Mitt-
woch, 13. Juni, in der Zeit von
16 bis 17.30 Uhr, im Jugendcafé
CaWiA, Achimer Brückenstraße
1 in Achim eine Beratung für
Mädchen und junge Frauen an.

Junge Frauen & Mädchen

Das Pro-Aktiv-Center unter-
stützt bei der Suche nach Aus-
bildungs- und Arbeitsplätzen,
nach Schulen, Qualifizierungs-
oder Sprachkursen. Es gibt Hil-
festellung in Sachen Bewer-
bungstraining, bietet Beglei-
tung bei beruflichen Konflikten
und Krisen und hilft bei der
Kontaktaufnahme mit der Agen-
tur für Arbeit, mit Behörden,
Betrieben, Schulen und Jugend-
werkstätten. Auch Mädchen, die
noch keine konkreten Vorstel-
lungen über ihre berufliche Zu-
kunft haben, sind in der Bera-
tung herzlich willkommen.
Die Beratungsgespräche sind
vertraulich und kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Rückfragen beant-
wortet Karin Hoops vom Fach-
dienst Jugend und Familie des
Landkreises unter Telefon
04231/15-719. ‹

Beratung
im CaWiA

OYTEN › Die Sommerferien nä-
hern sich mit großen Schritten,
das Wetter übt schon und be-
stimmt haben viele Familien be-
reits ihren Urlaub geplant. Doch
meistens sind die Sommerferien
der Kinder länger, als der Urlaub
oder vielleicht bleibt die Familie
in diesem Sommer ja auch ganz
zu Hause? Damit keine Lange-
weile in den langen Ferien auf-
kommt, lohnt sich ein Blick in
das Ferienspaßprogramm der
Gemeinde Oyten.

Kinder und Jugendliche finden
hier jede Menge tolle Möglich-
keiten, einen Ferientag mit an-
deren und vor allem mit viel
Spaß zu verbringen. Die ansässi-
gen Vereine und Verbände bie-
ten viele verschiedene Aktionen
an – sei es Tennis im TC Oyten,
Fischen am Rathaussee, Fußball

im TV Oyten oder Bogenschie-
ßen. Sportlich bleiben in den
Sommerferien? Kein Problem.

Für die Tüftler bietet die IGS Oy-
ten, für Kinder und Jugendliche
im Alter zwischen acht und 16
Jahre, den Bau und das Pro-

grammieren von Lego-Robotern
an. Kulinarisch wird es wieder
im Heimathaus, wo leckere Pizza
gebacken wird. Laut wird es mit
dem Lanz-Bulldog-Club, der zu
einer Kremserfahrt durch die
Wümmelandschaft einlädt.

Ein besonders buntes Angebot
gibt es in diesem Jahr vom Frei-
Raum Oyten, dem Kinder- und
Jugendfreizeithaus des Ortes.
Direkt am letzten Schultag geht
es mit einer School’sout Party
lässig in die Ferien. Wer jetzt
neugierig geworden ist und sich
anmelden möchte, der findet
eine ausführliche Beschreibung
jedes einzelnen Angebots und
die Anmeldemöglichkeiten un-
ter www.freiraum-oyten.de oder
auf der Seite der Gemeinde Oy-
ten unter www.oyten.de.

‹

Viele Aktionen im
Oytener Ferienkoffer
› Kinder und Jugendliche können sich anmelden

Der Ferienprogrammkoffer für
Oyten ist gepackt.

VERDEN › In der Reihe „Die Be-
sonderen“ findet heute eine
Stadtführung zum Thema „Ver-
den im Hochbarock“ statt.
Stadtführerin Karin Köster
nimmt interessierte Gäste mit
auf eine Reise in das Hochbarock
und zeigt ihnen in der Stadt die
Zeugnisse dieser Zeit. Wie hat es
vor 300 Jahren in Verden ausge-
sehen? Wie war die politische
und wirtschaftliche Situation
und was machte die Epoche aus?

In Frankreich regierte vor 300
Jahren der Sonnenkönig Ludwig
XIV. Dieser Stadtrundgang zeigt,

wo sich in Verden heute noch
Relikte aus jener Zeit finden las-
sen und welchen geschichtli-
chen Zusammenhang es zwi-
schen Georg I., Kurfürst aus
Hannover, und dem englischen
Thron gibt. Teilnehmer erfah-
ren, wie sich damals das Zusam-
menleben in Verden mit ein-
quartierten Soldaten gestaltete.

Der Stadtrundgang beginnt um
15 Uhr am Lugenstein. Er dauert
rund anderthalb Stunden. Teil-
nehmer zahlen neun Euro. Rest-
karten gibt es vor Ort. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.  ‹

Verden im Hochbarock
› Heute Stadtführung in der Reihe „Die Besonderen“

Kurfürst Georg I., um 1714.
Foto: Bildarchiv Stadt Verden

Beim Team B der Schüler des 7. Jahrganges der Oberschule Dörverden lief nicht alles perfekt, aber Fachleh-
rer Carsten Ellingausen war dennoch zufrieden. Fotos: Schmidt

Die Jury um Projektleiter Professor Dr. Uwe Bracht (links) verfolgen die
Fahrt des Roboters einer fünften Klasse vom Gymnasium am Wall.
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